
Samuel
Entscheidungen – warum auf Gott 
hören?

1. Samuel 8,1-22
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„Darum setze jetzt einen König bei uns ein, der uns regieren soll … .“
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1. My Way – (unsere) Wünsche  V (1-6)
„Darum setze jetzt einen König bei uns ein, der uns regieren soll … .“

Der Wunsch: ein König

Die Motive: wie bei allen Völkern

Der Zeitpunkt: falsch

Die Haltung: Angst



2. God´s Way (V 6-18)
„Samuel betete deshalb zum Herrn, … .“

Gebet, die richtige Grundlage für alle Entscheidungen

Samuels Grundhaltung: „Rede, denn dein Knecht hört.“



2.1 Gott, der gebende König (V 4-8)
„Denn nicht dich haben sie verworfen, sondern mich haben sie

verworfen: Ich soll nicht mehr ihr König sein.“

Gott wird als König verworfen

Obwohl Gott dem Volk Israel Vieles gegeben hat:

Freiheit, Schutz, Leitung, Nahrung, ….



2.2 Der menschliche, nehmende König 
„Das wird das Recht des Königs sein, der über euch herrschen wird ….“

Eure Söhne wird er nehmen

Eure Töchter aber wird er nehmen

Und er wird eure besten Knechte und Mägde und Burschen und eure

Esel nehmen

Er wird den Zehnten eurer Schafe nehmen, und ihr müsst seine Knechte

sein



3. (D)eine Entscheidung (V 19-22)
„Doch das Volk wollte nicht auf Samuel hören, sondern sagte: Nein, ein

König soll über uns herrschen.“

Die Entscheidung:

Der menschliche, nehmende König

ans Stelle des

göttlichen, gebenden Königs



3. (D)eine Entscheidung (V 19-22)

Nach-gedacht:

Hast Du den Mut in Alltagsentscheidungen Gott zu vertrauen statt dich

Deinem Umfeld anzupassen?

Die Einladung an Dich:


